Die Geistesgaben
Predigtreihe „Heiliger Geist“ Teil 5
Text: 1.Korinther 12, 1-7+27-31      Predigt vom 1. August 2010/Alex Weidmann
Unterlagen für die Hauskreise

Das Hauskreismanuskript dient als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der gehörten Predigt. Die Hauskreise entscheiden selber, welche Punkte sie bearbeiten wollen.

Gebet/Gebetsgemeinschaft

Schriftlesung: 1.Korinther 12, 1-11 + 27-31
Einstieg

· Welches ist für dich die vordringlichste Frage zum Thema?

1. Die Stimme des Heiligen Geistes erkennen
Lies: 5.Mose 13,1-6            5.Mose 18,20-22              1.Johannes 4,1-3               Matthäus 7,15
Sowohl im Namen des lebendigen Gottes als auch im Namen der stummen Götzen treten Menschen auf, um Botschaften weiterzugeben. Aber es treten auch immer wieder Menschen im Namen des lebendigen Gottes auf, die von Gott überhaupt nicht beauftragt sind, eine Botschaft weiterzugeben. Es ist daher von entscheidender Bedeutung herauszufinden, welche Botschaften von Gott stammen und welche nicht!
· Worin besteht der Unterschied zwischen dem lebendigen Gott und den stummen Götzen?
……………………………………………………………………………………………………………...

· Wie prüfst du die Botschaft eines Propheten? Nenne biblische Kriterien!

     …………………………………………………………………………………………………………….
· Hast du diese Kriterien schon einmal/mehrmals angewandt, um eine prophetische Botschaft zu prüfen?  
……………………………………………………………………………………………………………...

· Kennst du Beispiele von Menschen, die diese Kriterien erfüllen?
……………………………………………………………………………………………………………..

2. Die vielen Gaben und der eine Gott
Lies:  Römer 12,4-8       Römer 14,15      1.Petrus 4,10+11     Epheser 4,11+12       1.Korinther 7,6
Im 1.Korintherbrief sowie an anderen Stellen im Neuen Testament werden verschiedene Fähigkeiten aufgezählt, die vom Heiligen Geist an Christen verliehen werden. Man nennt diese Fähigkeiten auch Geistesgaben oder angelehnt ans Griechische Charismata (> Charismatiker) Diese dienen zum Bau der Gemeinde von Jesus Christus. Es sind Dienstbefähigungen, die den Christen helfen sollen, Gott und den Menschen besser zu dienen.
· Erstelle eine Liste mit den verschiedenen Geistesgaben! Von welchen Fähigkeiten bist er-staunt, dass es „Geistesgaben“ sind?

……………………………………………………………………………………………………………..
· Gibt es eine Verbindung zwischen der geistlichen Reife eines Menschen und den Geistesgaben, die er besitzt? Welche dieser Gaben besitzt du? Wo und wie setzt du sie ein?

……………………………………………………………………………………………………………...
· Weshalb ist das Thema „Geistesgaben“ so umstritten? Wie könnte man das Thema „entschärfen“? 
 …………………………………………………………………………………………………………….
· Bei welchen Gaben braucht es besonders viel Weisheit, um mit ihnen umzugehen? Wo liegen die Gefahren?

…………………………………………………………………………………………………………….

3. Die unterschiedlichen Geistesgaben 
Lies: 1.Korinther 13,8-12          1.Korinther 14,23-25.33              Apostelgeschichte 19,2-7
Geistesgaben, insbesondere Prophetie und Sprachenrede (das Reden einer wirklichen Sprache, die man nie gelernt hat) sind besonders in den letzten 100 Jahren ein sehr umstrittenes Thema gewesen, die sich zwischen zwei Extrempositionen bewegen. Auf der einen Seite gibt es Christen, die sich unter Berufung auf die Apostelgeschichte der Meinung verschrieben haben, dass man nur dann den Heiligen Geist wirklich vollständig empfangen habe, wenn man die Fähigkeit der Sprachenrede besitze. Auf der anderen Seite vertreten Christen unter Berufung auf Paulus, dass mit der schriftlichen Fixierung des Neuen Testamentes „das Vollkommene“ gekommen sei und daher Prophetie und Sprachenrede mit dem Tod der Apostel aufgehört hätten.

· Welche Geistesgaben sind deiner Meinung nach „verdächtig“ oder eben „unverdächtig“? Begründe und überlege, ob eine solche Einteilung angebracht ist oder nicht!
……………………………………………………………………………………………………………..

· Nimm Stellung zur Aussage: „Seit der Fertigstellung des Neuen Testamentes ist das Vollkommene gekommen und es gibt bestimmte Geistesgaben nicht mehr.“
……………………………………………………………………………………………………………..

· Nimm Stellung zur Aussage: „Wenn du nicht in Sprachen reden kannst, dann hast du noch nicht den Heiligen Geist empfangen.“
……………………………………………………………………………………………………………...
Aufgabe für Bibelforscher, Bibeltüftler, Grübler, Denker und Wissbegierige:
Lies 1.Korinther 14 und erstelle eine Liste über die Möglichkeiten, Chancen, Gefahren und Gren-zen der Geistesgaben im Gottesdienst! Wie könnte für Paulus ein Gottesdienst aussehen, bei dem Geistesgaben zum Einsatz kommen?
